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Liebe Akenerinnen, liebe Akener, liebe
Burgerinnen und Burger der Ortschaften,

am 20.10.2018 war die Aufregung der Schiitzen vor der bevor-
stehenden Veranstaltungzuspuren.DerInnenministerhattesich
zur Einweihung der neuen SchieBanlage angekindigt. Kurzer
Ruickblick —im August dieses Jahres wurde der Schitzengilde
Aken/Elbe 1841 e.V. vom Innenminister Holger Stahlknecht
der Fordermittelbescheid in Héhe von 19.500 EUR flr den
Bau von drei elektronischen SchieBanlagen im Wert von
23.000 Euro iiberreicht. Mit der damaligen Ubergabe verband
der Innenminister auch ein Versprechen. Er erklarte, wenn
die Anlage fertiggestellt ist, zur Einweihung der Anlage einen
Pokal auszuschieBen, den er spenden wiirde. Am 20.10. I&ste
Holger Stahlknecht sein Versprechen ein. Er schenkte der
Schitzengilde einen Pokal zur Einweihung der elektronischen
SchieBanlage und nahm am Wettbewerb sogar personlich teil.

Doch bevor der Wettbewerb begann, erklarten der
1. Vorsitzende, Karl-Heinz Johae, und der 2. Vorsitzende,
Gerhard Skrypzack, die Neuerungen der Anlage. Neben
zwei altgedienten SchieBtafeln platzieren sich nun drei neue
SchieBtafeln auf der 50-Meter-Bahn der Akener Schiitzengil-
de. Der Schuss wird genau ausgemessen, so dass bis auf die
Nachkommastelle genau das Schussergebnis ermittelt werden
kann. Hierfur mussten eine Menge Kabel verlegt werden, von
denen man am Tag der Einweihung nun nichts mehr sieht. Am
SchieBstand steht nun eine digitale Anzeige, die sofort nach
dem Schuss den genauen Wert des Ergebnisses anzeigt.

Eine beeindruckende Technik, wie wir auch im Vereinshaus
der Schitzengilde fanden, wo die Ergebnisse direkt einge-
spielt und ausgewertet wurden.

Doch bei aller neuen Technik halten die Akener Schiitzen an
sportlicher Tradition und Historie fest. Der Wettbewerb zur
Einweihung wurde mit dem riickstoBfreudigen, historischen
Karabiner, K 98, ausgeschossen.

Jeder der Teilnehmer hatte drei Schisse, so dass maximal
30,0 Punkte erreicht werden konnten. Insgesamt nahmen 25
Schiitzen am Wettbewerb teil. Am Ende durften wir Bernd Flei-
scherzum 1. Platz mit einer Punktzahl von 28,5 gratulieren. Da-
hinter platzierten sich Maik Heenemann mit 28,3 Punkten und
Michael Bonke mit 27,2 Punkten.

— Feststellung des Jahresabschlusses des
Wirtschaftsjahres 2017, der Verwendung
des Ergebnisses sowie des Ergebnisses
der Prufung des Jahresabschlusses des
Wirtschaftsjahres 2017 des Eigenbetrie-
bes ,Stadtwerke Aken (Elbe)

— Bekanntmachung der Feststellung des
Jahresabschlusses, der Verwendung des
Ergebnisses sowie des Ergebnisses der
Prifung des Jahresabschlusses des Wirt-
schaftsjahres 2017 des Eigenbetriebes
~Stadtwerke“ der Stadt Aken/Elbe

— Volkstrauertag
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Im  Anschluss
klang der Wett-
bewerb um den
Innenminister-
pokal bei der
eigens geba-
ckenen Pokal-
torte von Nadine
Schmid in gesel-
liger Runde aus.

Eine gute Gele-
genheit, dem Innenminister an sein Versprechen zur Unter-
stlitzung in der Anschaffung des Hilfeleistungsléschgruppen-
fahrzeug (HLF) zu erinnern und nach dem Sachstand zu
fragen.

In der gemeinsamen Runde war es mir noch einmal wichtig zu
betonen, wie stolz ich auf unsere Akener Schiitzengilde 1841
e.V. bin. Die Umsetzung eines solchen Projektes in Eigenleis-
tung ist keine leichte Aufgabe. Doch die vielen Arbeitsstun-
den, das Engagement und der Einsatz hatten sich gelohnt.
Alle waren beeindruckt, vom Innenminister zu horen, dass er
eine solch moderne SchieBanlage in Sachsen-Anhalt selten
gesehen habe. Zum Schluss freute sich schon jeder auf das
nachste Jahr, denn dann muss Bernd Fleischer den Wander-
pokal des Innenministers verteidigen.

Ich méchte der Akener Schutzengilde zu ihrer neuen Errun-
genschaft noch einmal recht herzlich gratulieren und hoffe,
dass sich der Verein weiter so positiv entwickelt!

Ihr Jan-Hendrik Bahn
Burgermeister
Stadt Aken (Elbe)

+ + + Blrgermeistertelegramm + + +

Neueréffnung Kosmetiksalon Kerstin Heenemann

Eine Vielzahl Interessierter
war schon ganz gespannt,
was im Herzen von Aken in
der Kdthener StraBe passiert.
Das moderne stilvolle Ge-
baude, welches seit kurzem
unsere Innenstadt schmiickt,
wurde am 18.10.2018 mit der
Eroffnung des Kosmetiksa-
lons von Kerstin Heenemann
eingeweiht. Mit dem Durch-
schreiten der Tlrschwelle
hieB mich Kerstin Heenemann
personlich gleich herzlich Will-

kommen und nahm mich mit auf eine Entdeckungsreise durch
ihren wunderschén gestalteten Kosmetiksalon. Es ist etwas
Fantastisches in unserer Innenstadt entstanden und es war
mir eine groBe Freude, Kerstin Heenemann, ihrer Familie und
ihrem Team alles Gute und viel Erfolg zu ihrer Neuerdffnung
zu wiinschen.

Herzliche Gratulation zum 100. Geburtstag

Am 02.09.2018 wur-
de Lisbeth Schoch
100 Jahre. Leider war
ich zu dieser Zeit im
Urlaub. Ich wollte es
mir aber nicht nehmen
lassen, unserer zweit-
altesten Akenerin
nachtraglich noch
einmal personlich zu :

gratulieren. Da Frau Schoch mit der Manenklrche eine tiefe
Verbundenheit hat, war es mir eine Freude, ihr zu ihrem Ju-
bilaum eine Miniatur-Marienkirche zu Uberreichen. Sie freute
sich sehr (ber das Prasent. Bei einer Tasse Kaffee erzéhlte
sie mir von ihrem Leben. Es war eine beeindruckende Reise
in die Vergangenheit. Liebe Frau Schoch, ich wiinsche lhnen
alles Gute und vor allem weiterhin eine so stabile Gesundheit.

Sachstand BaumaBnahme Elbesportpark

Wir mussten lange auf den Anderungsbescheid zum Forder-
mittelantrag Elbesportpark warten. Doch nun geht es sichtlich
voran. Die erste Leistungsphase des Baus wurde bereits aus-
gefiihrt, der Abbruch des Altgebaudes. Bei guten Wetterbedin-
gungen werden der Aushub und das Setzen der Bodenplatte
als auch die ersten Arbeiten des Rohbaus noch in diesem Jahr
folgen.

Deckensanierung in Marienkirche geht voran

Am 2. Adventswochenende
wird der Handwerker-Weih-
nachtsmarkt in der Marienkir-
che wieder stattfinden. Dieses
Datum ist fir uns die klare Vor-
gabe in der Abwicklung der
BaumaBnahme der Deckensa-
nierung und es geht in groBen
Schritten voran. Der 1. Bau-
abschnitt ist erledigt und wir
konnten uns in der Begehung
am 23.10.2018 mit unserem
Planer Helmut Schultze und
Sebastian Schwab von der
neuen Deckenfarbe ein Bild
machen. Unser gemeinsamer
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Eindruck war sehr positiv. Nun stehen noch zwei weitere Bau-
abschnitte bis zum geplanten Bauende - 30.11.2018 - aus.
Das Baugerust wurde bereits umgestellt, so dass die Arbeiten
im Mittelschiff der Kirche zligig vorangehen.

Helmut Schultze nahm uns dann noch mit in luftige H6hen und
wir machten uns ein Bild von den Sanierungsarbeiten oberhalb
der Decke. Inmitten der neuen Bretter und D&mmung wurden
fur die Beleuchtung Kreise ausgeschnitten, um das Kirchen-
innere mit einem angenehmen Licht auszustrahlen.

Gratulation zum 108. Geburtstag von Anna Wolf

Am 19.10.2018 war es dem Landrat, Uwe Schulze, der Orts-
birgermeisterin von Kleinzerbst, Ute Krause, und mir eine
groBe Freude, Anna Wolf zum nunmehr 108. Geburtstag zu
gratulieren.

Wir mussten alle etwas schmunzeln, als sie mit funkelnden
Augen von ihren kleinen Kindern sprach, die nunmehr auch
schon bald 80 Jahre alt werden, sich aber noch immer liebe-
voll und aufopfernd um ihre Mutter kiimmern. Liebe Frau Wolf,
auch lhnen wiinsche ich fiir das neue Lebensjahr alles Gute
und ganz viel Gesundheit, dass lhnen ein weiteres Jahr das
kleine Bier am Abend mundet.

Termin fiir Stadtfest wird eine Woche vorverlegt

Mit Traditionen zu brechen, liebe Akenerinnen und Akener,
ist nicht einfach. Eine dieser Traditionen ist der Termin des
Akener Stadtfestes. Dieses wird seit jeher am dritten August-
wochenende veranstaltet. Im kommenden Jahr werden an
diesem Wochenende in Sachsen-Anhalt allerdings die Erst-
klassler eingeschult. Im Organisationsteam des Akener Stadt-
festes wurde sehr viel diskutiert, welches Fur und Wider ein
Wochenende mit Stadtfest und gleichzeitiger Einschulung
haben wirde. Letztendlich hat sich die Verwaltung dafiir aus-
gesprochen, beide Veranstaltungen nicht miteinander zu ver-
mischen. Die Griinde hierfir sind vielschichtig.

Da wéren beispielsweise eine Vielzahl an Biirgerinnen und
Burgern, die an einer Einschulungsfeier teilnehmen und nicht
gleichzeitig am Programm des Stadtfestes mitwirken kénnen.
Auch die Marienkirche und der Schulhof der Grundschule stan-
den, zumindest am Stadtfestsamstag, nicht fiir die Feierlich-
keiten zur Verfigung. Im kommenden Jahr feiern wir gemein-
sam mit Ihnen ein viertel Jahrhundert Akener Stadtfest. Schon
jetzt durfen Sie gespannt sein, welche tollen Attraktionen wir
uns fur Sie haben einfallen lassen. Eines ist Gewiss. Den 25.
Geburtstag des Akener Stadtfestes werden wir gemeinsam
mit Ihnen vom 09.08. bis zum 11.08.2019 gebiihrend feiern.

Karten fiir Seniorenweihnachtsfeier ab November erhéltlich

In gut finfeinhalb Wochen ist Nikolaustag. Einen Tag zuvor
|adt die Stadt Aken (Elbe) zur traditionellen Seniorenweih-
nachtsfeier in das frisch sanierte Schitzenhaus ein. Seien
Sie unsere Gaste und lassen Sie sich von einem weihnacht-
lichen Programm verzaubern. Mit dabei sind unter anderem
die Kinder der Grundschule ,Werner Nolopp“ und des Kultur-
und Heimatvereins Aken (Elbe) e.V. Das ,Akener Musik Duo”
sorgt fur abwechslungsreiche Tanzmusik. Die Karten fur die
Seniorenweihnachtsfeier sind ab dem 05.11.2018 im Rat-
haus, Zimmer 09, k&uflich zu erwerben.

im Schiitzenhaus

0. Dezember
14:00 Uhr

Einlass ab 13:30Uhr

Kartenvorverkauf im
Rathaus der Stadt Aken (Elbe)

»Mach dich ran“ zu Gast in Aken (Elbe)

.Mach dich ran” heiBt es am Sonnabend, dem 10.11.2018, ab
11.00 Uhr im Feuerwehrgeratehaus in der TdpferbergstraBe
18. Hier zeichnet das ,Mach dich ran“ — Team das Spiel fur die
beliebte Fernsehsendung des Mitteldeutschen Rundfunks auf.
Und Sie kénnen nicht nur dabei sein, sondern auch mitma-
chen. Es muss wieder getippt werden, wie Moderator Mario D.
Richardt einen kleinen Test besteht. Dieser wird vorher nicht
verraten. Der- oder diejenige, der/ die den Moderator am bes-
ten einschéatzen kann, darf sich die Tagesaufgabe anschauen
und muss raten:
Hat das ,Mach dich
ran“ — Team seine
Tagesaufgabe erfillt
oder nicht? Wenn
der Tipp des Gewin-
ners mit der Realitat
Ubereinstimmt, ge-
winnt er 1.000 €.

Gesendet wird die Aufzeichnung aus Aken voraussichtlich am
14. Januar 2019 um 19.50 Uhr im MDR-Fernsehen.
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24. Konzertreise des Akener Mannerchors

Ich freue mich immer, wenn mich, wie in diesem Fall, eine
Nachricht der Akener Vereine erreicht, welche das Antlitz un-
serer schénen Stadt nach auBen tragen, so auch der Manner-
chor Aken. Wenige Tage nach dem 24. Stadtfest startete der
Mannerchor zu seiner 24. Konzertreise. Am Donnerstag, dem
23.08.2018, ging es fir die Sangesbruder plnktlich um 6.00
Uhr in Richtung Mecklenburg-Vorpommern los. Gegen 11.00
Uhr erreichte der Chor Schwerin. Neben einer Stadtflihrung
und einem Besuch des Schweriner Residenzensembles fiihrte
die Sanger die dreitdgige Reise unter anderem nach Lubeck.
Einen ausfiihrlichen Bericht Uber die 24. Konzertreise des
Akener Mannerchors finden sie auf www.aken.de.

Mit Pinsel und Spraydose fiir eine schonere Stadt

Sicherlich haben, mit Spraydosen bewaffnet, Jugendliche
nicht den besten Ruf. Doch ein Kunstprojekt konnte diesbe-
zlglich in Aken ,Schule” machen. Angeleitet von erfahrenen
Graffitikiinstlern spriihten die Jugendlichen munter drauf los.
Nur das Wetter spielte am 22. Oktober nicht so recht mit, so
dass die Arbeiten an der Blechhalle des Akener Betriebshofes
nun eine Woche ruhen miissen. Gemeinsam mit zwei Kiinst-
lern aus Altenburg haben mehrere Schiilerinnen und Schiiler
der ,Sekundarschule am Burgtor Aken/Elbe” die Wand ver-
ziert. Bereits jetzt ist zu erkennen, dass es auch den Jugend-
lichen unser Stadtmaskottchen ,Elbi“ angetan hat.

Traditionell mit Pinsel und Wandfarbe bewaffnet sowie mit viel
Geschick, hat der mittlerweile wohl jedem Akener bekannte
Kunstmaler Steffen Rogge aus Kéthen das hassliche Trafo-
hauschen in der Dessauer StraBe in ein wunderschdnes
Kunstwerk verwandelt. Zu sehen ist, neben einigen Stadtan-
sichten und einem groBen WillkommensgruB an alle Besucher
der Stadt, auch einer von ,Elbis Freunden®, der Storch.

Es zeigt sich einmal mehr, dass sich ein kleiner Spaziergang
durch die Akener Innenstadt lohnt, denn zu entdecken gibt es
viel. Ubrigens, beide Bilder wurden (ber Férderprojekte des
Energiedienstleisters enviaM finanziert.

Grundschiiler im Ratssaal zu Gast

Die Grundschiiler der dritten Klassen sind in den letzten Wo-
chen unter dem Motto ,Entdecke deine Heimatstadt” in ganz
Aken unterwegs. Vor einigen Tagen hatte ich die Ehre, mehr
als 40 wissbegierige Kinder im Sitzungssaal des Akener Rat-
hauses begriiBen zu diirfen. Mit im Gepack hatten die kleinen
Forscher eine Vielzahl interessanter Fragen. Zurlickblickend
ist es sehr spannend, was die Kinder mit der Arbeit als Burger-
meister verbinden. Ich habe sehr viele Anregungen und Ideen
mitgenommen.

Tanzrausch in der Akener Turnhalle

Die Schilerinnen und Schiler der Grundschule Werner Nolopp
konnten am 26.10.2018 einen besonderen Projekttag erleben.
Unter der professionellen Anleitung des Tanzlehrers Michael
Hirschel erlernten die Kinder in verschiedenen Gruppen mo-
derne Tanzschritte zu aktueller Musik. Bei der groBen gemein-
samen Abschlussshow, in der alle Tanze der Klassenstufen
gezeigt wurden, herrschte eine ausgelassene Partystimmung,
denn alle Schiiler, padagogischen Mitarbeiter und Lehrerinnen
haben mitgetanzt.



http://www.aken.de
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Feststellung des Jahresabschlusses des Wirt-
schaftsjahres 2017, der Verwendung des Ergeb-
nisses sowie des Ergebnisses der Priifung des
Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 2017
des Eigenbetriebes ,,Stadtwerke Aken (Elbe)“

Mit dem Bericht der BRV AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft
vom 25.07.2018 Uber die Abschlussprifung fir das Wirt-
schaftsjahr 2017 wurde der Jahresabschluss festgestellt. Es
wurde folgendes abschlieBendes Prifungsergebnis erteilt:

,Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt. Nach
unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen und ergdnzenden landesrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundséatze
ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht im Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen
Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken
der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.”

Der uneingeschrankte Bestatigungsvermerk wurde erteilt.
Das Rechnungsprifungsamt bestétigte mit Schreiben vom
24.08.2018 das Ergebnis der Jahresabschlusspriifung.

Der Betriebsausschuss bestatigte in seiner Sitzung am
13.09.2018 die Feststellung des Jahresabschlusses und
den Bericht der Betriebsleiterin fir das Wirtschaftsjahr 2017
sowie den Bericht Uber die Abschlussprifung der BRV AG
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Essen, Zweigniederlassung
Halle. Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am 04.10.2018
folgende Beschlisse:

1. Die Stellungnahme der Betriebsleiterin zum Prifbericht
Uber die Jahresabschlusspriifung des Eigenbetriebes
Stadtwerke Aken (Elbe) fur das Wirtschaftsjahr 2017
wird bestétigt.

2. Der Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebs Stadt-
werke Aken (Elbe) wird wie folgt festgestellt:

2.1. Bilanzsumme 2.478.036,92 €

2.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite
auf das Anlagevermdgen

das Umlaufvermégen

die Rechnungsabgrenzungsposten
2.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf

das Eigenkapital

die Sonderposten aus

2.048.714,64 €
425.634,20 €
3.688,08 €

1.839.022,31 €

Investitionszuschiissen 77.744,02 €
die empfangenen Ertragszuschiisse 87.135,00 €
die Rickstellungen 56.544,21 €
die Verbindlichkeiten 417.591,38 €
2.2. Jahresgewinn 48.122,48 €
2.2.1. Summe der Ertrage 2.227.214,24 €

2.2.2. Summe der Aufwendungen

3. Der vorgetragene Gewinn
der Vorjahre betragt 328.927,49 €.

Der Jahresgewinn von 48.122,48 €
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

4. Der Betriebsleiterin wird fiir das Wirtschaftsjahr 2017
Entlastung erteilt.

2.179.091,76 €

Aken (Elbe), den 25.10.2018

Jan-Hendrik Bahn
Buirgermeister
der Stadt Aken (Elbe)

Bekanntmachung der Feststellung des Jahres-
abschlusses, der Verwendung des Ergebnisses
sowie des Ergebnisses der Priifung des Jahres-
abschlusses des Wirtschaftsjahres 2017 des Ei-
genbetriebes ,,Stadtwerke“ der Stadt Aken/Elbe

Die vorstehende Feststellung des Jahresabschlusses, der
Verwendung des Ergebnisses sowie des Ergebnisses der
Prufung des Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 2017
wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

GemaB § 130 Abs. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des
Landes Sachsen-Anhalt vom 17.06.2014 (GVBI. LSA S. 288)
in Verbindung mit §2 des Eigenbetriebsgesetzes des Landes
Sachsen-Anhalt vom 24.03.1997 (GVBI. LSA S. 446) in den
jeweils gultigen Fassungen, liegt der Bericht Uiber die Jahres-
abschlusspriifung vom 05.11.2018 bis 15.11.2018 in Zimmer
20 des Rathauses, Markt 11, 06385 Aken, offentlich aus. Er
kann montags bis donnerstags in der Zeit von 09.00 Uhr bis
12.00 Uhr und donnerstags zusatzlich von 13.00 Uhr bis 18.00

Uhr eingesehen werden.

Bericht aus dem Stadtrat

Aken (Elbe), den 25.10.2018

Jan-Hendrik Bahn
Buirgermeister
der Stadt Aken (Elbe)

Liebe Biirgerinnen und Biirger.

Am 04.10.2018 tagte der Stadtrat zu seiner 39. Sitzung im Sit-
zungssaal des Rathauses.

Eingangs informierte ich die Stadtrate lber die neu gestaltete
Seite auf der Homepage unserer Stadt zum Thema ,Ehrungen
und Ehrenbirger”. Gemeinsam mit Kirsten Worms seitens der
Stadtverwaltung haben wir diese neu strukturiert und aktua-
lisiert. Ich wiinsche, ihnen liebe Leserinnen und Leser, nun-
mehr viel Freude beim durchstdbern und recherchieren auf
dieser neuen Seite.

Die in meinem letzten Bericht dargestellte Ergéanzung im
Schaukasten des alten E-Werkes, hinsichtlich der Spenden-
aktion von Herrn Lorenz, um dieses historische Gebaude in
der HafenstraBe wurde wieder entfernt, da sich Herr Lorenz
gegen diese Verbffentlichung aussprach.

Von Herrn Stadtrat Hummel wurde zur Sitzung angesprochen,
dass aktuell seitens der Stadtverwaltung Bestande der offiziellen
Broschiire vom 850jahrigen Bestehen unserer Stadt in Umlauf
gebracht werden, in denen allerdings die erste Seite (GruBwort
des damaligen BM Hansjochen Miiller) und teilweise auch die
letzte Seite (Quellnachweis & Impressum) entfernt wurden.

Erganzt wurden diese Broschiiren dann dafur mit der Anschrift
und Benennung des neuen Birgermeisters. Auf Anfrage be-
statigte der Biirgermeister vor dem Stadtrat sein Wissen (ber
dieses Vorgehen, aber ohne naher auf den Grund einzugehen.
Wer dies innerhalb der Verwaltung angewiesen hatte, blieb
ebenfalls unbeantwortet.

Es ist, auch aus Sicht des Ratsvorsitzes, ein nicht hinnehmba-
rer Vorgang, da dies der Verfalschung eines damals 2012 vom
Rat und der Stadt beauftragten Zeitdokumentes gleichkommt
mit einhergehender Verschleierung von historischen Verant-
wortlichkeiten und Tatsachen gegeniber der Offentlichkeit.

Im Verlauf der Sitzung wurden folgende Beschliisse
gefasst.

1. GemaB Beschluss des Stadtrates vom 16.08.2018 wurde
Herrn Stadtrat Klaus Hummel fiir sein Engagement und
seine Verdienste auf kommunalpolitischem Gebiet der ge-
siegelten Ehrenbrief mit Ehrennadel der Stadt Aken lber-
reicht. Dies verbunden mit einem Eintrag in das Goldene
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Buch der Stadt. Der Stadtrat gratuliert Herrn Klaus Hum-
mel zur zweithdchsten Ehrung der Stadt Aken (Elbe).

2. Einstimmig beschlieBt der Stadtrat den Jahresabschluss
2017 des Eigenbetriebes Stadtwerke Aken (Elbe) mit einer
Bilanzsumme von 2.478.036,92 € und einem Jahres-
gewinn von 48.122,48 €. Der Betriebsleiterin Frau Birgit
Mertnes wurde somit fiir das Wirtschaftsjahr 2017 die Ent-
lastung erteilt.

3. Ebenfalls einstimmig berief der Stadtrat Herrn Michael
Zelinka zum Stadtwahlleiter und Frau Anja Schréder zur
Stellvertreterin des Stadtwahlleiters der Stadt Aken (Elbe)
fir die Kommunalwahlen in 2019.

4. Einstimmig teilte der Stadtrat das Wahlgebiet der Stadt
Aken, in einen einheitlichen Wahlbereich fiir die Kom-
munalwahlen in 2019 ein.

5. Einmdtig bei einer Enthaltung bestatigte der Stadtrat die
Kalkulation zur Erhebung von Umlagen fiir die Unterhal-
tung von offentlichen Gewéssern 1. & 2. Ordnung durch
den Unterhaltungsverband ,Taube-Landgraben®

6. Auch einmtig bei einer Enthaltung wurde die Satzung zur
Erhebung von Umlagen fir die Unterhaltung von o6ffent-
lichen Gewassern 1. & 2. Ordnung beschlossen. Ab dem
Kalenderjahr 2018 betragt der Flachenbeitrag 13,067 €/ha
und der Erschwernisbeitrag 17,627 €/ha.

7. Einstimmig beschloss der Stadtrat die Stellungnahme der
Stadt Aken zur Verordnung des Landesverwaltungsamtes
Uber das Schutzgebiet ,Mittelelbe zwischen Mulde und
Saale” und erméchtigt den Blrgermeister zur Abgabe der
Stellungnahme.

Nach der Einwohnerfragestunde wurden in nichtéffent-
licher Sitzung folgende Beschliisse gefasst.

1. Einstimmig beschloss der Stadtrat den Verkauf einer Teil-
flache in der Flur 26, Gemarkung Aken.

2. Einmdtig bei einer Enthaltung lehnte der Stadtrat den kos-
tenfreien Erwerb (Schenkung) eines Grundstiickes in der
Flur 12 der Gemarkung Aken ab.

3. Einstimmig beschloss der Stadtrat den Kauf eines weiteren
Grundstlckes in der Flur 12 der Gemarkung Aken.

4. Einstimmig beschloss der Stadtrat die Vergabe der Bau-
leistung, Ausbau HimmelreichstraBe 1. BA zwischen Stadt-
mauer und KirchstraBe, an die Fa. Bau — und Haustechnik
Bad Diben.

Weitere Details zu der benannten Sitzung und zu den Tages-
ordnungspunkten kénnen Sie nach Aushang des Sitzungs-
protokolls dem Schaukasten am Rathaus oder der Internet-
seite www.aken.de der Stadt Aken (Elbe) entnehmen.

Stefan Krone
Vorsitzender des Stadtrates der Stadt Aken (Elbe)

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert
im November 2018 herzlich

Herrn Giinter Loichen zum 80. Geburtstag
Frau Dora Hillberg zum 80. Geburtstag
Herrn Walter Melzer zum 80. Geburtstag
Frau Margret Jesiolkowski zum 80. Geburtstag
Herrn Ekkard Sieg zum 80. Geburtstag
Herrn Helmut Rudloff zum 80. Geburtstag
Herrn Konrad Richter zum 80. Geburtstag
Frau Elfriede Gotze zum 80. Geburtstag
Frau Rena Hoyer zum 80. Geburtstag
Herrn Helmut Konig zum 90. Geburtstag
verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit, personlichem

Wohlergehen und einem beschaulichen Lebensabend.

\ Jan-Hendrik Bahn, Biirgermeister der Stadt Aken (Elbe) y

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert

dem Ehepaar Gudrun und Hansjochen Miiller
nachtrdglich zur Goldenen Hochzeit

und wiinscht noch weiterhin viele schone
gemeinsame Jahre in Gesundheit und Wohlergehen.

Jan-Hendrik Bahn, Biirgermeister der Stadt Aken (Elbe)

\.

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert
im November 2018 herzlich

dem Ehepaar Christa und Walter Koch
zur Goldenen Hochzeit

und wiinscht noch weiterhin viele schone
gemeinsame Jahre in Gesundheit und Wohlergehen.

Jan-Hendrik Bahn, Biirgermeister der Stadt Aken (Elbe)

Ortschaft Kleinzerbst

J Geburtstage im Monat November 2018 \|

Wir gratulieren
Herrn Werner Thielemann — zum 70. Geburtstag
Herrn Helmut Kénig zum 90. Geburtstag

Im Namen der Stadt Aken (Elbe), des Ortschaftsrates sowie in meinem
eigenen Namen wiinsche ich den Geburtstagskindern dieses Monats

Gesundheit und Wohlergehen.
\ G. Lingner, Ortschaftsrat Kleinzerbst f

(&) Orischaft Susigke [+

Die Ortschaft Susigke gratuliert
im November 2018 herzlich

Herrn Karl-Heinz Berthold zum 70. Geburtstag

Im Namen der Stadt Aken (Elbe), des Ortschaftsrates sowie
in meinem eigenen Namen wiinsche ich dem Geburtstagskind
alles Liebe und Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Yvette Semmler, Ortsbiirgermeisterin

Volkstrauertag 2018 in Aken

Liebe Burgerinnen und Birger,

am Volkstrauertag, Sonntag, den 18. November 2018 findet
um 11.00 Uhr die Kranzniederlegung der Stadt am Denkmal
auf dem Friedhofsdamm (Dessauer Chaussee) statt.

Die Gedenkstunde wird von dem PACE-Team der ,Sekun-
darschule am Burgtor Aken (Elbe)* mit einem Programm
umrahmt.

Jan-Hendrik Bahn, Biirgermeister

Volkstrauertag 2018 in Kleinzerbst

Die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag findet in
Kleinzerbst

am Sonntag, den 18.11.2018 um 10.00 Uhr am Denkmal
statt. Nach der Veranstaltung bietet der Heimatverein Klein-
zerbst e.V. heiBe Getranke u.a. im Gemeindezentrum an.

Max Schréter
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Sabr 143

Wieder ist es nun soweit,
es naht die 5. Jahvesxzeit !
Jriibsal, Yummer oder Jein

sollen jetzt vergessen sein !

Wir wollen schunkeln, lachen, singen -
allen Yenschen _.Lreude bringen !

Ob Aurea, Alaaf oder Aelau -
beim (N C A geht's ab wie Sau !

Darum, liebe Leserinnen und Leser des Akener Nachrichtenblattes,
koénnen wir Thnen hier wieder riickblickend und voraus schauend das
nérrische Treiben in unserer Elbestadt prisentieren.

Leider konnten wir unseren Nérrinnen und Narren auch in der
vergangenen Session kein Prinzenpaar vorstellen. Aus diesem
Grund hatten wir im Programmheft noch formuliert:

W ix feiern schon das 2. _Jahr
=, Fasching ohne PIrinzenpaar.

& U0 Das soll in Zukunft nicht so bleiben,

{hi;_i, ‘=~ wirt wollen 's trotzdem frohlich treiben !

Dieses Vorhaben wurde von den Karnevalisten des NCA und
natiirlich von unserem begeisterten Publikum im vollen Umfang in
die Tat umgesetzt.

Ein Dank muss an dieser Stelle der Stadtverwaltung Aken fiir die
Unterstiitzung im Zusammenhang mit dem Schiitzenhaus
ausgesprochen werden.

Gleicher Dank geht aber auch an die Besatzung der Akener
Bierstuben, die eine perfekte Bewirtung im Schiitzenhaus auf die
Beine gestellt hat.

Nicht zuletzt aber auch an alle Unterstiitzer und Sponsoren, die dazu
beigetragen haben, dass der NCA auch in der Session 2017/18
wieder ein tolles Programm auf die Beine stellen konnte.

Danke, Danke, Danke !

Es ist ja bekannt, dass Narren sehr erfinderisch sind und so war auch
bald die Idee geboren, wie man das fehlende Prinzenpaar ersetzen
konnte.

Der Elferratsprisident stellte dem Publikum zu Beginn jedes
Abends eine "knifflige" karnevalistische Frage und der oder die
Gewinner/in (mit Partner) durften an diesem Abend zur Belohnung
als Prinzenpaar des Abends auf der Biihne Platz nehmen.

Es hat gut funktioniert !

Pinzenpaar  N'e. 1
Am 20.01.2018 fand die
Eréffnungsprunksitzung statt.
Prinzenpaar des Abends waren:

Prinz Dirk der 2.
Prinzessin Ines die 1.

Prinzenpaar N'. 2
Am 27.01.2018 schloss
sich die 2. Veranstaltung an.
Prinzenpaar des Abends waren:

Prinz Peter der 1.
Prinzessin Christine die 3.

Pcinzenpaar (N'v. 3
Am 03.02.2018 fand die
Abschlussprunksitzung statt.
Prinzenpaar dieses Abends waren:

Prinz Maik der 1.
Prinzessin Claudia die 1.

Allen Prinzenpaaren hat es riesigen Spal gemacht, von der
Biihne aus als Regenten des Abends das nirrische Treiben mit
zu verfolgen und zu regieren.

Und wie oben schon gesagt:" Aller guten Dinge sind 3!"
Beim dritten Paar hat es dann so richtig gefunkt.

"Das hat richtig Spafl gemacht - das machen wir nochmal", so
lautete iibereinstimmend der Kommentar der Beiden.

Somit kénnen wir Thnen also nach 2 Durstjahren fiir die Session
2018/19 wieder ein Prinzenpaar prisentieren, welches auch am
11.11.2018 piinktlich 11.11 Uhr auf dem Marktplatz seine
Amtsgeschifte iibernehmen wird.

Selive ZalliEe 706ins ViR de 7.
wwﬁnmeﬁn@ﬂmﬂﬁmd]pﬂa ~
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Aber alles der Reihe nach Auf alle Fiille braucht's Kamelle !!!
Es war der 11.11.2017 und die Eroffnung der 5. Jahreszeit stand Unter diesem Motto marschierten die Karnevalisten, nun schon
an. Die Jecken des Narraria Clubs Aken 1875 e.V. hatten sich traditionsgemif}, am 13. Januar 2018 in den EDEKA - Markt auf dem

gerlistet um 11.11. Uhr auf dem Markiplatz den Schliissel fiir das ~ Dreieck in Aken. Erwartet wurden sie dabei sowohl von der

Rathaus und damit die Macht iiber die Elbestadt zu iibernehmen. Mannschaft des EDEKA - Marktes als auch von zahlreichen Giisten,
Nicht so Jan - Hendrik Bahn, Stadtoberhaupt der Stadt Aken. Der  die sich zu dieser Veranstaltung eingefunden hatten.

hatte niimlich ganz andere Pline fiir die Stadt in Vorbereitung. i

Bei einer durch die Hygiene angeordneten Wasserprobe des
Marktbrunnens war Erstaunliches ans Licht ggkommen.

Getreu dem Motto der Session 2017 / 18,
" N aveenfreiheit schrill und bunt

beim NV C A geht's wieder vund ",

wurde allen Gisten ein buntes und turbulentes Programm geboten.
Dabei waren neben der Funkengarde des NCA weitere Tanzgruppen,
bei denen auch die Kleinsten der Kleinen - unsere Elbehupfer mchl
fehlen durften. : 0

Die Wasserqualitit welst Werle auf die es sinnvoll erschcmen
lassen, das Wasser zu Kur- und Heilzwecken zu verwenden.
Damit wiirde sich ertffnen, so der Biirgermeister, die Stadt Aken
zu einer Kur- und Biderstadt zu machen. Als Stidtenamen wiirde
sie dann den Namen "Bad Aken" tragen und das munter
sprudelnde Wasser des Brunnens wiire eine
Geldquelle ungeahnten AusmabBes fiir
unsere Elbestadt.

Sehr schnell hatte man sich in der

i Stadtverwaltung mit diesem Gedanken

& beschiftigt und war dabei auf die Ideen

& Sebastian Anton Kneips (1821 - 1897)
gestoBen. Dieser war anerkannter
Hydrotherapeut und Naturheilkundler und
seine "Kneip - Kuren" sind heute weltweit

ein Begriff.
Um die Idee der Stadtverwaltung publik zu machen, hatte sich das  Es wurde gesungen und geschunkelt und es ging ziinftig
Stadtoberhaupt als Kneip verkleidet unter die zahlreichen karnevalistisch zu.

Schaulustigen am 11.11. gemischt. Und dann die Kamelle !!!

Vom Moderator auf seine Verkleidung hin
"8 18] ¥ angesprochen, erklirte er die Zukunft Akens.
Zur Freude aller Beteiligten kam es sogar
noch zu einer Life - Vorfiithrung der
'y Kuranwendung durch den Biirgermeister
{® hochst personlich -

eine iiberzeugende Nummer !

. : === 2=
Natiirlich wurden auch wieder die besten Kostiime der anwesenden
Zuschauer prarmerr

Geld war natiirlich =~
trotzdem noch
nicht in der
Stadtkasse, aber
den Schliissel
holten sich die
Narren und die
ndrrische Zeit
konnte begmnen

Fiir eine besondere Uberraschung sorgte die Gattin des Marktleiters,
Frau Muth, als sie dem Senioren-Zentrum in Aken einen Scheck tiber

550,25 € tibergab.
JFazit des Tages:
Yamelleverkostung

and EDEXA
einfach grofie

KYlasse ! !'!

el %”m‘“'ﬁw‘étf
_..“.M .

[
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Es geht in die Yollen 2
Am 20.01.2018 war es soweit. Alle Vorbereitungen waren

abgeschlossen, die Generalprobe absolviert und der Saal nebst
Biihne zeigten sich im karnevalistisch festlichem Glanz.

19.30 Uhr erklang das Signal zum Einzug des nirrischen
Hofstaates, der mit "NCA - Hurra!!!" in den Saal einmarschierte.
Beim Mottolied der Session wirbelten die Funken dazu im Saal,
um gleich anschlieBend ihren Funkenmarsch auf 's Parkett zu
bringen.

Auch Robert Stoll als Feuerwehrmann lie in der Biitt "nichts
anbrennen" . Unsere Mini Dancer waren der Meinung, dass
zusammen alles besser wiire und zeigten das auch tdnzerisch.
AnschlieBend erklang der wohl vielen bekannte Einzugsmarsch
"Erna kommt" und Erna zog dann auch wieder gewaltig vom
Leder.

Na, gegen wen wohl !?

Richtig turbulent wurde es noch einmal vor der Pause mit unseren
Funny Girls und ihrem Titel "Living dolls".

Qreas o o oo

Kostiime und Tanz - SUPER !!!
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Rentner haben niemals Zeit
Die Beiden schon !

Fiir ein Plauderstiindchen iiber das
Leben, die Liebe, den Suff und was es
so unter Rentnern zu tratschen gibt -
o zur Freude des Publikums!
Bei "Bauer sucht Frau" mit Inka Bause alias Christine Franke wurde
geflirtet was das Zeug hilt - selbst die Kiihe trugen ihr Teil dazu bei.

B s ar  RE iai

/ g | I
Wer letztendlich mit wem ???
Nach der Pause eréffneten die Funken mit ihrem Showtanz den 2.Teil
des Programms, Claus-Dieter Reile provozierte aus der Biitt laute
"Dieter - Dieter" - Rufe des Publikums und Klaus Bernd Neumann
meinte, begleitet von der Funkengarde "Schade!"

Damit war aber nicht
das Ende gemeint.
Nach den zwei
Freunden, die wie
immer "einer
Meinung" waren
bestitigten das unsere
Sénger mit ihrem Titel
"Knapp daneben!"

sl igod

o i L £ - iy
Aber dann war es soweit. Der "Knaller des Abends" bzw. das
Miinnerballet des NCA betrat das Parkett. Es wurde "geschlumpft"
was das Zeug hielt - zur Freude der Zuschauer.

Mit dem Titel "Das Leben tanzt Sirtaki" von Klaus Bernd Neumann
und der Playback - Show der Gruppe Danc Mary and Friends wurde
das Abschlussmedley eingeldutet.
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Beim Einzug der Hofsiinger hielt es keinen mehr auf seinem Platz
und die Stimmung sprang auf alle im Saal iiber !

Es wurde gesungen, geschunkelt und getanzt. Auch die an -
gereisten Gastvereine wie die Keethener Spitzen, der KUKAKO,
der Verein Gelb - Rot aus Dessau, der Elbingerdder Karnevals
Club sowie die Karnevalisten aus Felgeleben bei Schénebeck und
Bernburg feierten ausgelassen mit.

Schon war's !

Einen besonderen Grund zum
Feiern hatten noch zwei
Mitglieder des NCA, die seit
40 Jahren im Karneval und fiir
alle Giste im Saal auch kaum
noch aus dem Programm
wegzudenken sind.

Dirk Jung und Ingolf GlidBer -
unser "Zwei Freunde" erhielten
den "Verdienstorden des
Karneval Landesverbandes"
in Gold iiberreicht,

Gratulation !!!

Die niichsten Veranstaltungen, bis hin zur Seniorenveranstaltung,
waren jeweils ausverkauft und die Stimmung im Saal hitte kaum
besser sein konnen. Bei den Senioren prisentierten sich die beiden
Kindertanzgruppen - die NCA-Kids sowie die Elbehiipfer, die
Kleinsten der Kleinen, im Programm.

Aber "Alles hat ein Ende - nur die Wurst hat zwei!"

Den Abschluss der Session bildeten die Rosenmontagsumziige in
Dessau und Koéthen, an denen die Akener Karnevalisten mit ihrem
"Narrenschtff' te:lnahmen :

Spap pur -

fiiv alle 22!
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Ein Blick voraus !
Der Spruch ist altbekannt und passt auf viele Situationen:

Nach dem Karneval ist vor dem Karneval!
Die Session 2017/18 war Geschichte und schon warf die Session
2018/19 ihre Schatten voraus.

Prinzenpaar, Motto, Programm, Dekoration, Finanzen, der Zustand des
Schiitzenhauses und vieles mehr galt es zu bedenken.

Ein Motto macht bald die Runde und wird dann auch am 11.11. zur
Sessionseroffnung verkiindet. Es hat auf jeden Fall etwas mit einer
schweinemiBigen, gewaltigen Stimmung zu tun.

Egal ob man im

Karneval

NCA - Hurea

Da wir das Prinzenpaar schon hatten konnten die Akteure alsbald an
die Vorbereitungen des Programms gehen.

Alle Nirrinnen und Narren der Elbestadt und aus Nah und Fern diirfen
nun am 11.11. gespannt sein, was da auf dem Marktplatz wieder
abgeht und wie der Biirgermeister zur Schliisseliibergabe erscheint.
Am 11.11.2018, 11.11. Uhr ist es jedenfalls soweit und der NCA
startet in die 5. Jahreszeit. Gleichzeitig wird es das 50. Jahr fiir den
Karneval in Aken mit Elferrat und Funkengarde sein - also noch ein
Grund mehr zum Feiern!

Nach dem 11.11.2018 startet der Kartenvorverkauf am 8.01.2019.
Kartenvorverkauf: ab 08.01.2019 g

jeweils Dienstag und Donnerstag,
von 15.00 bis 18.00 Uhr
in der Elbstrafie 13
in Aken
tel. Vorbestellungen unter: 034909 85686

Termine fiir die Session 2018 / 19

26.01.2019 15.00 Uhr Kamelleverkostung bei EDEKA

09.02.2019 15.00 Uhr  Seniorenveranstaltung

16.02.2019 19.30 Uhr  Erdéffnungsprunksitzung

20.02.2019 1430 Uhr  Kinderfasching der Werner Nolopp
Schule mit dem NCA

23.02.2019 1930 Uhr 2. Prunksitzung

02.03.2019  19.30 Uhr  Abschlussprunksitzung

03.03.2019 Rosenmontagsumzug in Dessau

04.03.2019 Rosenmontagsumzug in Kéthen

Bei den Karten und bei allen anderen Terminen gilt wie immer;

Wer zuerst kommt - malt zuerst !

Eine Neuigkeit gibt es im Vorfeld unserer Veranstaltungen noch zu
berichten, die jeden Narren im Saal erfreuen wird. Der NCA hat einen
neuen Tischplan erstellt, so dass alle Nérrinnen und Narren von allen
Plidtzen aus hervorragende Sicht zur Biithne und auf die Darbietungen
haben werden.

Auf ein Wiedersehen beim Karneval des NCA!

Lin dreifach donnerndes ( N'C A - Hurra !
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Wasser- das Lebenselixier

Ende September fihrten wir, die Schiiler
der Klassen 8a und 8b, eine Projekt-
woche zum Thema ,Wasser" durch, in
deren Verlauf wir viel Interessantes liber
die Versorgung unserer Heimatstadt mit
Trinkwasser bis hin zur Abwasseraufbe-
reitung gelernt haben. Wir besichtigten
unter anderem, bei traumhaftem Herbst-
wetter und guter Sicht, den Wasserturm
und erfuhren, welche Rolle er bei der
Speicherung und Bereitstellung dieses
Lebenselixieres spielte. Auch das Klar-
werk und die einzelnen Stationen der
Abwasserreinigung wurden uns ein-
drucksvoll geschildert. An dieser Stelle méchten wir uns herz-
lich bei Frau Mertens, Frau Herrmann, Frau SchleuBner sowie
Herrn Hartmann bedanken. Aber auch unsere Lehrer haben
sich sehr viel Miihe gegeben, uns das Thema ,Wasser* naher
zu bringen. Wir werden uns bemiihen, das Gelernte in der
Praxis umzusetzen.

Die Schiiler der Klassen 8b und 8a der Sekundarschule ,Am
Burgtor Aken/ Elbe*”

Martinstag in Aken

Am Sonntag, den 11. November 2018 feiern die katholische und
die evangelische Gemeinde in Aken gemeinsam das Martinsfest.

Schon am Freitagvormittag besuchen der Heilige Martin und
seine Begleiter die Kindergarten und die Noloppschule, um
dort ein kleines Anspiel vorzufiihren und den Kindern die be-
gehrten Hérnchen zum gemeinsamen Teilen zu Uiberbringen.

Der eigentliche Martinsumzug beginnt am Sonntag um 17.00
Uhrin der Nikolaikirche mit einer kurzen Andacht mit Geschich-
ten und Liedern. AnschlieBend gehen alle im Laternenumzug
und musikalischer Begleitung zum Lagerfeuer im Garten der
katholischen Kirche.

Wir freuen uns auf viele Kinder mit ihren Eltern und bunten
Laternen.

Die ev. Kirchengemeinde Aken

Weihnachten im Schuhkarton -
Geschenke der Hoffnung

Wie im letzten Jahr mdchte sich die ev. Kirchengemeinde auch
2018 an der Aktion ,Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligen.
Mit Ihrem Geschenkpackchen und Ihrer Spende setzen Sie ein
Zeichen: Sie signalisieren einem Kind, dass es wertvoll ist! Vom
29.10. bis 07.11.18 sammeln wir im Pfarrhaus PoststraBe 38 und
in der FischerstraBe 5 lhre Pakete. In der Kirche, im Gemeinde-
saal und in einigen Geschéften liegen Flyer mit ndheren Infor-
mationen aus. Wir méchten Sie bitten, sich an diese Vorgaben
zu halten. Wer die Transportkosten in H6he von 8,00 € fiir sein
Packchen spenden méchte, kann dies auch im Pfarrblro tun.

Wir freuen uns wieder auf Ihre rege Beteiligung.

Mannerchor auf Konzertreise 2018

Wenige Tage nach dem 24. Stadtfest startete der Mannerchor
zu seiner 24. Konzertreise. Am Donnerstag, dem 23.8. ging es
punktlich um 6.00 Uhr in Richtung Mecklenburg-Vorpommern.

Gegen 11.00 Uhr erreichten wir Schwerin. Es folgte die ge-
plante Schlossfiihrung. Schloss Schwerin auf einer Insel ma-
lerisch eingebettet in eine reizvolle Seen-und Parklandschaft,
zeigt sich der herrschaftliche Prunkbau im Stil der Neorenais-
sance. Heute beherbergt er das Schlossmuseum und ist Sitz
des Landtages von Mecklenburg-Vorpommern. 2014 wurde
das Schweriner Residenzensemble in die Liste der Bewerbun-
gen fur das UNESCO-Weltkulturerbe aufgenommen.

Der Rundgang durch die Wohn-und Gesellschaftsrdume des
GroBherzogs und seiner Gemahlin fiihrte uns vorbei an den Por-
trats aller Herzoge vom 14. bis zum 18. Jahrhundert und zeigte
uns die lange Herrschaftstradition der mecklenburgischen Firs-
tendynastie. Im verschwenderisch reich ausgestalteten Thron-
saal brachten wir dann 3 Lieder zu Gehor.

Auf dem Rickweg durften wir noch einen Blick in den Plenar-
saal des Landtages wagen. Besonders beeindruckend waren
wahrend des Rundganges immer wieder die reizvollen Aus-
blicke Uber die Orangerie im Burggarten auf den Schweriner
See. Im Anschluss der Schlossfiihrung konnte jeder Sanges-
bruder mit seinen Angehdrigen individuell einen Stadtrundgang
in die Altstadt oder einen Rundgang um das Schloss in den
Burggarten durchfiihren.

15.00 Uhr ging es dann zur Weiterfahrt nach Wedendorf —
einem Ortsteil der Gemeinde Wedendorfersee im Landkreis
Nordwestmecklenburg. Der Ort Wedendorf ist 13 km von der
Stadt Grevesmiihlen, etwa 30 Km von Liibeck entfernt.

Nach einer Stunde Fahrzeit fuhr der Bus direkt vor dem Haupt-
eingang des Schlosshotels Wedendorf. Aus einem Rittergut
(von 1255 bis 1679) wurde 1679 ein Schloss gebaut. Das
Schloss liegt am Wedendorfer See. Bis 1810 wurde das
Schloss zu einem klassizistischen reigeschossigen Herren-
haus umgebaut.

Nach dem Zweiten Weltkrieg diente das Schloss als Flucht-
lingsunterkunft, dann als Zentralschule und 1977 lbernahm
der FDGB das Schloss als Schulungsstatte. Der Umbau zu
einem Hotel wurde 1996 vorgenommen. Heute ist es ein
4-Sterne-Hotel.

Das Schlosshotel sollte fiir die nachsten 3 Tage Unterkunft
und Ausgangspunkt fiir Fahrten nach Wismar und Libeck
sein. Nach dem Einchecken trafen wir uns im Empfangsraum
zum Einsingen (Klavier vorhanden) vor dem Abendessen.

Genauso wie alle Gber die schénen, hellen und groBraumigen
Zimmer staunten folgte das nachste Staunen Uber das sehr
schmackhafte und liebevoll angerichtete Abendmen.

Auf der Terrasse mit Blick auf den See und einem Getrank auf
den Tisch klang der erste Tag der Konzertreise aus.

Fazit des Tages: Hier kann man sich wohlfiihlen und die nachs-
ten Tage in Ruhe und Geborgenheit verbringen. Am Freitag
starteten wir nach Wismar (43.000 Einwohner). ,Und liegt der
Fall auch noch so schwer, wir bleiben cool und denken quer”,
singt Udo Lindenberg in der Fernsehserie SOKO Wismar.

Kulisse der beliebten Krimiserie ist die Altstadt von Wismar,
der historische Hafen und das Polizeirevier (hinter dem Tor-
bogen der Heiligen-Geist-Kirche).

In einer Stadtrundfahrt mit Rundgang zum Hafen und zum
Markt wurden uns alle diese Kulissenorte gezeigt und er-
lautert. Unser Stadtfiihrer Herr Hinrich Siedenschnur hat uns
sehr ausfiihrlich und kompetent Uiber die Hansestadt informiert
und auf seine Art, gewlrzt mit einer Prise typischen trockenen
Humors von der Kiste, bestens unterhalten.
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Nach der offiziellen Stadtrundfahrt hatte jeder die Gelegen-
heit, das ,Backsteinstadtchen eigenstandig zu erkunden.
Gemeinsamer Startpunkt war die historische Gaststatte ,Alter
Schwede” — eines der &ltesten Blrgerhauser in Wismar an der
Ostseite des Marktplatzes. Sehenswert war der historische
Stadtkern und der Spaziergang durch die StraBen und Gassen
der Altstadt.

Insbesondere die monumentalen Backsteinkirchen lassen ein
immer wieder in Staunen versetzen.

Besonders beeindruckt waren wir vom Besuch der St. Nikolai-
kirche und der St.-Georgen-Kirche (langst auch als attraktiver
Veranstaltungsort etabliert).

16.00 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Klitz zum SCHLOSS
BOTHMER - ein Stiick England in Mecklenburg — so zu lesen
an der Einfahrt zum Schloss. In diesem nach englischen Vor-
bild errichteten Schloss wollten wir im Festsaal unser bestell-
tes Abendessen einnehmen.

Zuvor aber brachten wir einer Hochzeitsgesellschaft mit dem
frischverméahlten Paar ein kleines musikalisches Stédndchen
zu Gehor. Aus unserer 14 Lieder umfassenden Liedermappe
sangen wir 3 Lieder. Mit dem Lied: ,Lebe — Liebe — lache ! Sag
dem Glick Guten Tag...“ wiinschten wir dem Paar alles Gute
auf ihrem gemeinsamen Lebensweg. Nach dem Abendessen
erfolgte die Rickfahrt zum Hotel. Am Samstag erfolgte die Ab-
fahrt vom Hotel zur Hansestadt Libeck.

Unsere Stadtfiihrerin Frau Renate Somrau erwartete uns
schon und wir fuhren mit unserem Bus durch Libeck.
220.000 Einwohner zahlt Libeck und ist damit zweitgrdBte
Stadt in Schleswig-Holstein und wird ,Konigin der Hanse" ge-
nannt. Vorbei an Libecks Hafen, historischen Altstadthausern,
Speicher, Kirchen, Briicken, mit Blick auf das 7-Tiirme-Pano-
rama, rund um die Altstadtinsel erklarte uns Frau Somrau in
lebendiger Weise Libecks Geschichte und die schonsten
Sehenswiurdigkeiten.

Der anschlieBende Spaziergang durch Libeck begann am be-
rihmten Holstentor und fiihrte Gber die Holstenbriicke — vorbei
an den Salzspeichern, der St. Petri Kirche — zum Rathaus. Un-
mittelbar an der Kirche St. Marien mit Blick auf das Budden-
brockhaus sprach Frau Somrau nochmal tber die Geschichte
dieser tollen Stadt. Liibeck lebt vom Tourismus und vom Hafen
mit seinem Holz- und Nahrungsmitteltransport (Umsatz 25
Mio.). Wie hoch der Umsatz vom Tourismus her ist, kann ich
nicht einschatzen, aber ein groBer Teil bringt sicherlich das Lu-
becker Marzipan von NIEDEREGGER ein. Jedenfalls stromten
nach Verabschiedung von Frau Somrau die meisten Sanges-
brider mit ihren Angehdrigen in die Uberfullte Filiale (Café)
NIEDEREGGER — FuBgangerzone Breite StraBe zum Kauf
von Marzipan Spezialitaten.

Am Nachmittag erfolgte bei strémenden Regen die Rickfahrt
zum Hotel. Im Hotel folgte dann das Abendessen — ein extra
Meni mit Grillfleisch vom Schwein, Rind und Lamm mit Grill-
gemise im Hauptgang. Unser Chor nahm Aufstellung und sang
passend zum schmackhaften ,Abendmahl‘ den ,Schweine-
tango“ und das selbstkritische Lied ,Die alten Sacke“. Der Ab-
schlussabend klang dann mit Vortragen, Anekdoten, Witzen
und stimmungsvollen Liedern im gemeinsamen Gesang aus.

Am Sonntag traten wir die Heimreise an. Vor der Abfahrt nahm
der Chor auf der Treppe vor dem Schlosshotel Aufstellung
(siehe Foto) und bedankte sich mit dem Lied: ,Ein Danke-
schén den Freunden® ... ,Nun sagen wir noch einmal beim
Auseinandergehen nach diesen schénen Stunden von Herzen
Dankeschén“. In das Géstebuch wurde eingetragen:...eine
Perle in ruhiger Lage... Dem muss noch hinzugefligt werden,
dass das Servicepersonal Uberaus freundlich und immer zu-
vorkommend war.

Deshalb gilt den Planern und Organisatoren dieser sehr scho-
nen Konzertreise ein besonderes Dankeschén. Auch unserer
Chorleiterin Frau Dietz muss fiir die Vorbereitung und das Sin-
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gen der Lieder wahrend der Konzertreise ein Lob ausgespro-
chen werden. Dem Busfahrer ,Wini“ von der Vetter Touristik
muss auch ein Lob ausgesprochen werden. Gerade in Liibeck
mit den engen StraBen und zugeparkten Autos lenkte er uns
sicher durch die Hansestadt.

Durch seine besonnene Fahrweise waren wir dann gegen
16.00 Uhr wieder in Aken angekommen. Nun schauen wir mit
voller Zuversicht auf das Doppeljubilaum: 25. Akener Stadtfest
und Konzertreise Mannerchor.

Fred Schréder, Foto: Birgit Schulze

Akens Wasserkonigin beginnt ihre Amtszeit

Am 29.09.2018, war es endlich soweit, die 1. Akener Wasser-
konigin wurde gekrént. Maria die erste wird ab nun fur 1 Jahr
Aken und den Kultur und Heimatverein Aken prasentieren. In
einem feierlichen Akt, wurde ihr vom Rosslauer Wassermann
die Scharpe umgelegt, wobei er von Akens 1. Wasserprinzes-
sin Josy unterstltzt wurde. Gleichzeitig wurde sie im Hoheiten
Blindnis Mittelelbe aufgenommen. Auch waren Hoheiten aus
Zerbst, die Zwiebelkdnigin Christina und aus Rosslau, die
Schiffernixe Lisa bei der Zeremonie dabei. Die Garde des Kul-
tur und Heimatverein die ,Maria die Erste” von nun ab bei Ver-
anstaltungen begleiten wird, zeigte sich heute das erste Mal in
ihren neuen Gardeuniformen.

Gleich eine Woche spéter hatte Maria die 1., eine Einladung
der Zwiebelkdnigin Christina aus Zerbst zum Bollenmarkt, wo
sie von Josy, der 1. Akener Wasserprinzessin, und ihrer Garde
begleitet wurde. Zusammen mit den Hoheiten aus dem Hohei-
tenblindnis Mittelelbe, der Zerbster Zwiebelkdnigin Christina,
Zwiebelprinzessin Steffi, dem Rosslauer Wassermann Stefan,
der Wasserehrennixe Adriana aus Rosslau und der StaBfurter
Salzfee Jenny nahmen unsere Hoheiten am groBen Umzug in
Zerbst teil.

AnschlieBend wurde der Blrgermeister von Zerbst, Andreas
Dittmann, in das Hoheitenbiindnis Mittelelbe aufgenommen,
worliber er sich sehr freute und gleich den Zerbster Roland und
die Butterjungfer mit dazu brachte.

Da die Garde des Kultur und Heimatverein auch die Garde des
Hoheitenbiindnis Mittelelbe ist, zeigten sie vor jubelndem Pu-
blikum auch einen ihrer Tanze, der mit groBem Beifall belohnt
wurde. Es war, wenn auch ein kalter windiger, doch ein sehr
schéner Sonntag, der zeigt, dass Freundschaft mit anderen
Orten wachsen kann.

Am 30.10.2018 wird Josy die 1. Akener Wasserprinzessin,
ihnre Amtszeit beenden. Beim alljahrlichen Halloweenfest des
Kultur-und Heimatverein Aken, wird um 16.00 Uhr ihre Nach-
folgerin gekrént. Wer die neue Wasserprinzessin sein wird,
bleibt naturlich ein Geheimnis

Der Vorstand des Kultur-und Heimatverein Aken

Frauenchor Aken sagt ,,DANKE*“

Ein Konzert ganz besonderer Art erlebten die zahlreichen Zuho-
rer am 29.9.2018. Anlésslich unseres 50. Bestehens haben wir
zu einem auBergewohnlichem Festkonzert eingeladen. Gemein-
sam mit der Musikschule Frohlich, dem Méannerchor Aken und
dem Kirchenchor Aken, lieBen wir an diesem Nachmittag die
Nikolaikirche in einem 2-stlindigen Konzert erklingen. Vielseitige
Stlicke brachten wir zu Gehor. Modern, klassisch und volks-
timlich. Spritzige Soloeinlagen rundeten unser Festkonzert ab.
Den Wunsch nach Zugaben seitens des Publikums, erfiillten wir
sehr gern. Wie z. B das ,Ave Verum“, gesungen vom Frauen-
chor Aken und das ,Wolgalied,” gesungen von Maik Marx.

Bedanken mdéchten wir uns in bei allen Mitwirkenden, allen
Gratulanten und unserem treuen Publikum. Ganz besonderen
Dank an unsere Sponsoren :

Wiirttembergische Versicherung Hartmut Koschig
Taxi-Franke

Podologische Praxis Ivonne Winter
Physiotherapie Rothe

Apotheke am Markt Aken

Fa. Udo Achtert

Frau Ursula Franke

Familie Loster

Frau Kaseler

Heike Schulze von Blumen Greunke
Zahnarztpraxis Ina Schotte

Werndl Optik Aken

= ._’l
[

Danke sagen wir auch unserem Burgermeister. In seiner Rede
wirdigte er ganz besonders das Wirken und Schaffen unseres
Chores und vor allem das Engagement unseres Chorleiters
Maik Marx, der es sich vor knapp 2 Jahren zur Aufgabe mach-
te, unseren Chor zu leiten. In Zusammenarbeit mit der Mu-
sikschule Frohlich und seinem Leiter Dieter Brandt hoffen wir,
dass es in Zukunft noch viele schéne Konzerte geben wird.

Text und Fotomaterial Kerstin Brandt
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Verlags-Information

Die nachste Ausgabe des ANB erscheint

am Freitag, den 16.11.2018.

Der Redaktionsschluss zu dieser Ausgabe ist
am Donnerstag, den 8.11.2018.
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PUNKTE SAMMELN! PAYBACK cee
Mit PAYBACK bei Reiseland! :

REISE|AND"
=
inKooperation mit Ptk =)

Profitieren auch
Sie von den

PAYBACK Vorteilen!
Hier punkten und sparen!

Reiseland Frommigen GmbH

Elbstr. 14 « am Markt 06385 Aken e Tel.: 034909 8830
aken.elbstrasse@reiseland.de » www.reiseland-reisen.com
Montag — Freitag 09:00 — 18:00 Uhr Samstag 09:00 — 12:00 Uhr

Thr Urlaub ist
unsere Leidenschaft!

REISE |[AND
e

Nachruf

Mit grofser Betroffenheit erhielten wir die Nachricht,
dass unsere langjahrige Mitarbeiterin

Martina Hoppe
am 15. Oktober 2018 im Alter von 55 Jahren
verstorben ist.
Wir alle sind tief erschiittert.
Wir werden das Andenken an Frau Hoppe immer
in Ehren halten.

Geschiiftsfiihrung, Werkleitung,
Betriebsrat und Belegschaft
Pilkington Automotive Deutschland
GmbH, Werk Aken

Aken (Elbe), im Oktober 2018

Danksagung

Wie schmerzlich war es, vor Dir zu stehen und
Deinem Leiden hilflos zuzusehen.

Auf diesem Wege sagen wir allen herzlichen Dank,
die unsere liebe Mutti, Schwiegermutter, Oma

und Uroma, Frau

Gerda Baier geb. Puffecker
geb. 17.1. 1927 verst. 18. 10. 2018

im Leben und im Tode ehrten und uns auf vielfaltige Weise
ihre Anteilnahme bekundeten.
Unser besonderer Dank gilt Frau Dipl.-Med. D. Zake fiir die
langjahrige und liebevolle &drztliche Betreuung,den Mitarbei-
tern des Wohnbereiches III im AWO Seniorenzentrum Aken
fiir die fiirsorgliche Pflege, der Gartnerei , Blumen-Greunke”
fiir den wunderschénen Grabschmuck sowie
dem Beerdigungsinstitut Geise, Inh. René Gaedke fiir die
wiirdevolle Trauerbegleitung und
die feierliche Gestaltung der letzten Abschiedsstunde.

In liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Birgit mit Ehemann Karl-Heinz
Dein Enkelkind Kirsten mit Jens
Deine Urenkel Charlotte und Henriette

\

Steinmet) Gacdhie “i

Susigker StraBe 30
06385 Aken ¢ Telefon 8 25 74

&
2212990%

. b .
it 190

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister
René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,
Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com
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BEAUTY GARDEN
f:_t;i‘irrmy,fﬁ

Neueroffnung

Es ist endlich soweit:
Die Erdffnung von Beauty Garden.

Feiern Sie mit uns und
lernen Sie unser Nagelstudio kennen.

Ab 01.11.2018 von 9-18 Uhr

25 % Neueroffnungsrabatt
bis zum 01.12.2018

*Rabatt nur einmal pro Person einldsbar*
Besuchen Sie uns auf
Instagram @ beautygarden.nagelstudio
Facebook n Beauty Garden Nagelstudio Aken

Inh. Hai Anh Le Junge # Kéthener Str. 33 « 06385 Aken
Tel: 0152/31869521 * 034909/7419 83

Werte Patienten
Ab 01.12.2018 haben wir neue Offnungszeiten:
Dipl. Med. Dagmar Zake

Fachirztin fiir Allgemeinmedizin
Burgstrafle 21 - 06385 Aken

Montag;: 08.00 — 12.00 und 15.00 — 18.00
Dienstag: 08.00 — 12.00 und 15.00 — 17.00
Mittwoch: ~ 08.00 - 12.00

Donnerstag: 08.00 —12.00 und 14.00 — 15.00
Freitag: 08.00-12.00

Samstag: nach Absprache einmal im Monat

Die Nachmittagssprechstunden sind den
Berufstitigen und Akutkranken vorbehalten.

Aus praxisorganisatorischen Griinden ist die
telefonische Bestellung von Formularen
(Rezepte, Uberweisungen, Transportscheine, usw.)
nicht moéglich.

%@@

Weihnachtsturnier

in der

Sporthalle der Sekundarschule
»Am Burgtor

Samstag 24.11.
Beginn 10:00 Uhr

Eintritt:
Kinder 1€
Erwachsene 2€

LA YI— N K

Dém,éjﬂyuny

o Es war Freitag, der 13te, als wir es gewagt; v

es war der Tag, an dem hatten wir ,,JA“ gesagt.
Es war unser Tag, er brachte uns Gllick,
s0 blicken wir nun auf 25 Ehejahre zuriick.
Gefeiert wurden wir als Silberpaar;
D wir danken der Gratulantenschar, Q
die uns von allen Seiten weit und breit
hat mit Blumen, Gliickwiinschen, Geschenken
und so mancher Uberraschung erfreut.
Ihr alle habt unglaublich viel Freude in unser Herz gebracht
und uns diesen Tag sooo unvergesslich schon gemacht.

Fiir die zahlreich tiberbrachten Gliickwiinsche und
Geschenke anlasslich unserer

N SILBERHOCHZEIT 2

mochten wir uns bei unserer Familienbande, unserem
Freundesclan, unseren Arbeitskollegen und Nachbarn
sowie dem Team der Gaststétte ,Fahrhaus* in Aken fiir die
Q| tolle Bewirtung recht herzlich bedanken. A

Michael & Gabi Hettwer

Aken (Elbe), im August 2018
SO N6 &R
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Hausverkauf
EFH in ruhiger Lage im Stadtgebiet von Aken zu ver-
kaufen. Voll unterkellert , mit Hof und Garten sowie
Nebengebaude als Bastlerwerkstatt geeignet
69.000 Euro

Telefon (034909) 84084

ZU VERMIETEN
Dachgeschoss-2 RW in Aken, 61 qm,
KantorstraBBe, Kiiche, Bad, Flur
300 Euro + 110 Euro NK

Telefon 0177-7322733

(FRANKE)

PERSONEN- UND GUTERTRANSPORTE, FAHRZEUGVERMIETUNG

AKEN (034909) 83383

Krankentransportfahrten fiir alle Kassen und BG's
sitzend und im Rollstuhl mit Rampe

Giitertransporte mit Sattelzug Plane und offen,
Transporter und Anhanger

Dachdeckerbetrleb
Udo Hermann - Wulfen

Ob steil oder flach — wir finden
die richtige Lésung fur jedes Dach!

Unsere Leistungen fiir Sie schnell und preiswert:

» Bedachungen aller Art + Asbestsanierungen

+ Fassadengestaltung + Notreparatur-Service
+ Bauklempnerei und Abkantservice

k Vermietung Kleinbus, Transporter, Anhdanger J

Nutzen Sie unsere giinstigen Angebote

Handwerksbetrieb
fiir Dach- und Dachklempnerarbeiten

Gartnereiweg 3 - 06386 Osternienburger Land / OT Wulfen
Telefon (034979) 213 91 - Fax (034979) 30225
Funk 0170 /21458 56

Fliesenlegerfachbetrieb

Thomas Briining .
0 Qualitdts- und fachgerechte Verlegung von Fliesen,
Platten, Mosaik und Naturstein .

Beratung und Planung zur Badgestaltung

Q
0 Umbau, Modernisierung und Sanierung von Bédern, Terrassen und Balkonen
Q Verkauf von Fliesen und Zubehor

Q

Fassadengestaltung

LazarettstraBe 14 » 06385 Aken (Elbe)

Termine nach Vereinbarung
0177/ 87 91 791

BarstrafBe 48 - 06385 Aken/ Elbe
Tel./Fax: 034909 - 33 98 64
Mobil: 0177 -38 10 836
www.stf-bau.de
info@stf-bau.de

Bauucrszy,%{ney M2

- Fliesen - Warmedammfassaden
- Garten- & Landschaftsbau - Putzfassaden aller Art

(Pflasterarbeiten) (z.B. Kratzputz, Glattputz)
- Trockenbau - Innenputz
- Fenster & Tiiren - eigenes Gerlist

J

fFirma I._ars Weise
all in one

Garten- und Lanc’sclf\aﬁsbau\
(QGartengestaltung und Pflasterarbeiten)

Hecken- und Baumbeschnitt
(Obstbaume)

_Ev‘ocken[oau MV\CI a“e

Avrbeiten in Haus und 'Hof

Kantorstrafie 20 » 06385 Aken / Elbe
Telefon: 034909-86605

& Mobil: 0172-7418393 j

Bereitschaftsdienst

der Stadtwerke Aken (Elbe)
Bei Wasser- und Fernwarmeproblemen

Telefon 01 72/ 6 30 82 64




	Leitartikel Bürgermeister
	Inhalt des Amtsblattes
	Bürgermeistertelegramm
	Neueröffnung Kosmetiksalon Kerstin Heenemann
	Herzliche Gratulation zum 100. Geburtstag
	Sachstand Baumaßnahme Elbesportpark
	Deckensanierung in Marienkirche geht voran
	Gratulation zum 108. Geburtstag von Anna Wolf
	Termin für Stadtfest wird eine Woche vorverlegt
	Karten für Seniorenweihnachtsfeier ab November erhältlich
	„Mach dich ran“ zu Gast in Aken (Elbe)
	24. Konzertreise des Akener Männerchors
	Mit Pinsel und Spraydose für eine schönere Stadt
	Grundschüler im Ratssaal zu Gast
	Tanzrausch in der Akener Turnhalle
	Feststellung des Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 2017, der Verwendung des Ergebnissessowie des Ergebnisses der Prüfung des Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 2017des Eigenbetriebes „Stadtwerke Aken (Elbe)“
	Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses, der Verwendung des Ergebnisses sowie des Ergebnisses der Prüfung des Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 2017 des Eigenbetriebes„Stadtwerke“ der Stadt Aken/Elbe
	Bericht aus dem Stadtrat
	Hochzeiten / Geburtstage
	Volkstrauertag
	Narraria!
	Wasser- das Lebenselixier
	Martinstag in Aken
	Weihnachten im Schuhkarton –Geschenke der Hoffnung
	Männerchor auf Konzertreise 2018
	Akens Wasserkönigin beginnt ihre Amtszeit
	Frauenchor Aken sagt „DANKE“
	Verlags-Information
	Danksagungen / Inserate
	IMPRESSUM



